
STRASSENKUNST ZUM MITMACHEN

Samstag und Sonntag, den 16. und 17. Mai 2015, 
vor der Erstaufnahme für Asylbewerber in der Bayernkaserne.

EIN PLATZ FÜR ALLE ‒ AUCH FÜR DICH!
Gemeinsam machen wir aus dem Platz vor dem Camp im wahrsten 
Sinne zu einem „Platz für alle“. Mit urbanen Straßenkünsten von 
Gra� iti und Street Art bis Breakdance, Hip Hop und Krumping, 
Guerilla-Aktionen, Werkstätten, Zirkus, Musik, Jams, Beat Box 
und vielem mehr. Kommt vorbei zum Zuschauen, Kennenlernen, 
Mitmachen.

WILLKOMMEN
„Ein Platz für alle“ setzt ein bleibendes Zeichen der Willkom-
menskultur, das Begegnung über alle Sprachbarrieren hinweg 
ermöglicht und das weit über die Kasernenmauern in die 
Münchner Stadtgesellscha�  hineinwirkt.

REFUGEES WELCOME.
ZUAGROASTE WELCOME.
MuNCHNER WELCOME.

WER WIR SIND
Das Kulturzentrum Mohr-Villa Freimann in Kooperation mit zahlreichen Partner-

Innen, UnterstützerInnen und KünstlerInnen aus München und der ganzen Welt:

Benjamin Soul, BieBie Künstlerquartier Freimann, Blogger Sven Biller, Bon Valeur, 

Café Unterzucker, COe, DER BLAUE VOGEL, DMU Consult, Ehrenamtliche der Bayern-

kaserne, Elsevier, Express Brass Band, FRAUBATH, Freestyle Kantine, Jonas Better Place, 

Jugendkulturwerk, Jugendtre�  am Biederstein, Kommunalreferat der LH München, 

Kreativ Integrativ im BieBie, Kultur und Spielraum, Kulturreferat der LH München, 

Lichterkette, LH München Bezirksauschuss 12, Lok Arrival, Magic in Motion, Margarita

Semadeni, Marlene Pruss, Melander Holzapfel, Meplan, Molotow, MR. WOODLAND, 

Münchner Kulturverstrickungen, Münchner Tafel, O.A.Romero, Petra Kelly Sti� ung, 

Philipp Frank, Refudocs, Renate Hausdorf, Selam Araya, Schmid Hebebühnenverleih, 

Serena Widmann, Shakull, Sozialreferat der LH München, Städt. Berufsoberschule 

München, Städt. Sing- und Musikschule München Nord, Straßenkunststi� ung der 

Stadtsparkasse München, TOOZ, Travel in Space, Zirkus Trau Dich, ZOMBIE, u.v.m.



PROGRAMM

Samstag, 16. Mai | 14 – 21 Uhr

ab 11 Uhr
Street Art – an der Kasernenmauer „Ein Bild als Brücke“
mit Tooz | Melander Holzapfel | Philipp Frank | Zombie u.v.m.
Anmeldung zum Mitmalen: Mohr-Villa, 089 - 324 32 64

ab 14 Uhr
Guerilla-Stricken – Münchner Kulturverstrickungen
Magazinwerkstatt – Kultur- und Spielraum
Handwerkstatt – Kultur- und Spielraum
Zirkus Wannda Schminktisch – Kreativ Integrativ im BieBie
Performance Walking Women – Ingrid Irrlicht
Brotmobil – Diakonia München
Straßenspiele – Lok Arrival
Erste Hilfe & Kunstwerkstatt – Refudocs & Mohr-Villa
Mit Pauken & Trompeten – Städt. Sing- & Musikschule M-Nord
Zirkus, Breakdance & Hip Hop – Zirkus Trau Dich, 
Workshops 14 Uhr & 15.30 Uhr

Performance Zirkus & Tanz – Zirkus Trau Dich, ab 17.30 Uhr
Performance Stelzen – Magic in Motion, ab 18 Uhr

Musik und Open Mike – BieBie Künstlerquartier
Travel in Space | Café Unterzucker | Shakull | Benjamin Soul 
Selam Araya | Freestyle Kantine

Wandbild der Willkommenskultur – Street Artists
DER BLAUE VOGEL | FRAUBATH | MR.WOODLAND 

Street-Art-Touren durch München – Sven Biller
Vom Viehhof in der Tumblingerstr. 29 mit „DEADLINE“ 
zu „EIN PLATZ FÜR ALLE“ in der Bayernkaserne 
Samstag, 14 & 18 Uhr sowie Sonntag, 14 Uhr
Tour-Anmeldung: Mohr-Villa, 089 - 324 32 64

ESSEN

Von Bon Valeur, Münchner Tafel und vielen Freiwilligen
Ka� ee, Kuchen, Obst, Sandwiches, Zuckerwatte…

PROGRAMM

Sonntag, 17. Mai | 14 – 18 Uhr

ab 11 Uhr
Street Art – an der Kasernenmauer „Ein Bild als Brücke“
mit Tooz | Melander Holzapfel | Philipp Frank | Zombie u.v.m.
Anmeldung zum Mitmalen: Mohr-Villa, 089 - 324 32 64

ab 14 Uhr
Guerilla-Stricken – Münchner Kulturverstrickungen
Guerilla-Aktion ab 16.00 Uhr
Magazinwerkstatt – Kultur- und Spielraum
Handwerkstatt – Kultur- und Spielraum
Zirkus Wannda Schminktisch – Kreativ Integrativ im BieBie
Performance Walking Women – Ingrid Irrlicht
Brotmobil – Diakonia München
Hip Hop & Krumping – Jugendtre�  am Biederstein
Trampolin – Pfadfinder O. A.Romero

Musik und Open Mike – Mohr-Villa
Attac Chor I Fair Weather Friends I Express Brass Band
und viele mehr – bring your instruments!

ANFAHRT

Bayernkaserne, Heidemannstr. 60, 
80939 München Freimann
• U6 Kieferngarten – zu Fuß oder

Bus 171, Haltestelle Euro Industriepark Nord 
Bus 170, Haltestelle Gustav-Mahler-Straße

• U2 Am Hart und Bus 170, 
Haltestelle Werner-Egk-Bogen

INFOS

Kulturzentrum Mohr-Villa Freimann
Tel. 089 - 324 32 64 
E-Mail: tre� punkt@mohr-villa.de
www.einplatzfueralle.de

SCHIRMHERR

Liebe Münchnerinnen und Münchner, 
Neuangekommene und Alteingesessene,

seit Monaten kommen Kinder, Jugendliche, Frauen und Männer aus immer 
mehr Krisen- und Elendsregionen in unsere Stadt. Diesen Menschen, die auf 
der Flucht vor Krieg und Verfolgung nach o�  traumatischen Erfahrungen bei 
uns Schutz und Geborgenheit suchen, eine menschenwürdige Aufnahme 
zu bieten, ist für mich ein selbstverständliches Gebot der Menschlichkeit. 
Deshalb erfüllt mich die Welle der Hilfsbereitscha� , mit der viele Münchner 
Bürgerinnen und Bürger, Vereine, Verbände und Unternehmen sich in der 
Flüchtlingshilfe engagieren, mit großer Freude und Dankbarkeit. Und ins-
besondere begrüße ich daher auch das Straßenkunst-Projekt „Ein Platz für 
alle“, das die Mohr-Villa zusammen mit vielen Partnerinnen und Partnern in 
der Bayernkaserne organisiert. 
Die dortige Erstaufnahme-Einrichtung liegt ja nicht gerade im Herzen der 
Stadt. Von einer großen Mauer und mehreren Ausfallstraßen umgeben, 
besteht hier durchaus die Gefahr, dass man sich einander fremd bleibt: 
die einen, für die es schwierig genug ist, sich in dieser ersten Durchgangs-
station an ihrem Zufluchtsort München zurechtfinden zu müssen; und die 
anderen jenseits der Mauer, die nicht genau wissen, wer in der Bayernka-
serne wie lebt. Einen vorbildlichen Brückenschlag scha� t da die Initiative, 
auf dem städtischen Vorplatz der Bayernkaserne einen „Platz für alle“ zu 
gestalten; einen Platz, auf dem echte Willkommenskultur durch Begegnung 
auf Augenhöhe gelebt wird. Über Sprachbarrieren hinweg hil�  dies auch 
Vorurteile zu überwinden. Münchner Bürgerinnen, Bürger und Flüchtlinge, 
Künstlerinnen, Künstler und Neugierige, Jung und Alt, Einheimische und 
„Zuagroaste“ sind herzlich eingeladen, teilzuhaben an diesem zweitägigen 
Straßenkunst-Ereignis und vor allem auch selber mitzumachen. Das viel-
fältige Programm reicht vom Guerilla-Stricken bis hin zur spektakulären 
Bemalung der Außenmauer.
So wird einmal mehr deutlich: München ist und bleibt eine bunte Stadt, die 
niemanden ausgrenzt und Vielfalt nicht als Bedrohung, sondern als Berei-
cherung, als Chance und Motor für eine aktive Zivilgesellscha�  sieht. 
Gerne habe ich die Schirmherrscha�  für das Projekt „Ein Platz für alle“ 
übernommen, sage der veranstaltenden Mohr-Villa, den Unterstützern und 
aktiven Platzgestaltern meinen herzlichen Dank. Sie alle setzen ein ermuti-
gendes, leuchtendes Zeichen des solidarischen Miteinanders und bekrä� igen 
damit auf eindrucksvolle Weise Münchens Ruf als „Weltstadt mit Herz“!

Ihr Dieter Reiter, Oberbürgermeister


